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Grad der to ta li tä ren Durch drin gung der deut schen Ge sell schaft oder zum
Wech sel ver hält nis von Mo der ni tät und An ti mo der ni tät, wird man wohl erst von
den für die Jah re 2005 und 2008 ge plan ten Fol ge bän den „Dik ta tur“ und
„Krieg“ er war ten kön nen. Wir dür fen ge spannt sein.

Dr. Man fred Zeid ler, Bött gerstr. 2, 60389 Frank furt am Main.

Free dom Hou se ( Hg.), Free dom in the World 2003. The An nu -
al Sur vey of Po li ti cal Rights and Ci vil Li ber ties, Lan ham  /  Ox -
ford 2003 ( Row man & Litt le field Pub lis hers ), 713 S. 

Die re gie rungs un ab hän gi ge, über par tei li che, ge mein nüt -
zi ge New Yor ker Or ga ni sa ti on „Free dom Hou se“ hat sich
im Lau fe der Jahr zehn te zu ei ner welt weit ge hör ten und
ge ach te ten Stim me für De mo kra tie und Frei heit ent wi -
ckelt. Ih re Grün dung reicht mehr als sieb zig Jah re zu rück,
als Ele a nor Ro o se velt, Wen dell Will kie u. a. an ge sichts der
schwe ren Rück schlä ge der nach dem Ers ten Welt krieg
hoff nungs voll be gon ne nen De mo kra ti sie rungs wel le be -

schlos sen, sich ge gen die er neu te Aus brei tung von Dik ta tu ren in Eu ro pa und an -
ders wo ein zu set zen und frei heit lich - de mo kra ti sche Kräf te welt weit zu un ter stüt -
zen. Sie hat die neu en De mo kra ti sie rungs wel len nach dem En de des Zwei ten
Welt kriegs mit nicht nach las sen dem En ga ge ment be glei tet. Ob es in den vier zi -
ger Jah ren um den Mar shall - Plan und die Grün dung der NA TO, in den fünf zi -
ger und sech zi ger Jah ren um die Un ter stüt zung der Bür ger rechts be we gung in
den USA, in den Sieb zi gern um die Auf nah me viet na me si scher „boat peo ple“,
in den Acht zi gern um Hil fe für die pol ni sche So li dar no ść oder nach dem Fall
des Ei ser nen Vor hangs um die För de rung der Trans for ma ti ons pro zes se in den
ehe ma li gen Sa tel li ten - und Nach fol ge staa ten der Sow jet uni on ging : Stets hat
„Free dom Hou se“ die Sa che der Frei heit wir kungs voll ver foch ten.

Vom Jahr 1955 an ver öf fent lich te „Free dom Hou se“ Be rich te zur welt wei ten
Ent wick lung der Frei heits rech te. Sie er schie nen zu nächst als „Ba lan ce Sheet of
Free dom“, spä ter als „An nu al Sur vey of the Pro gress of Free dom“. Seit 1978
kom men Jah res be rich te un ter dem schlich ten Ti tel „Free dom in the World“ he -
raus. Im Lau fe der Jahr zehn te ist ein welt wei tes Netz werk von Be richt er stat tern
und Ex per ten ent stan den, die re gel mä ßig Re gio nen - und Län der ana ly sen lie fern
und die Si tua ti on der Frei heits rech te mit tels ei nes raf fi nier ten ana ly ti schen In -
stru men ta ri ums be schrei ben und be ur tei len. In ter net - Nut zer kön nen Zwi schen -
be rich te und wei te re wert vol le In for ma ti ons mit tel auf der Ho me pa ge der Or ga -
ni sa ti on ab ru fen : http ://www.free dom hou se.org.

Der Be richts tä tig keit liegt der in di vi dua lis ti sche Frei heits be griff der All ge mei -
nen Er klä rung der Men schen rech te zu grun de. Un ter Fe der füh rung des Po li tik -
wis sen schaft lers Ray mond Gas til wur de von den frü hen sieb zi ger Jah ren an ein
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Kri te ri en ka ta log ent wi ckelt, der ei ne dif fe ren zier te Be ur tei lung der Gel tung von
Frei heits rech ten in den zu be ur tei len den Ge sell schaf ten er mög licht. Da bei geht
es in ers ter Li nie da rum, je ne Frei räu me zu ver mes sen, die ver schie de ne po li ti -
sche Sys te me den in ih nen le ben den Men schen er öff nen. Ei ne um fang rei che
„Check list“ ent hält kon kre te Fra gen zu zwei Di men sio nen : „Po li ti cal Rights“
und „Ci vil Li ber ties“. Bei den „Po li ti schen Rech ten“ geht es um den „Wahl pro -
zess“ ( u. a. Wahl von Re gie rung und Par la ment auf freie und fai re Wei se; kor -
rek tes Wahl ver fah ren; Gleich heit der Be din gun gen der Wahl kampf füh rung ),
„Po li ti schen Plu ra lis mus und Par ti zi pa ti on“ ( u. a. Frei heit der Par tei grün dung;
Of fen heit des Par tei en sys tems; Mög lich keit der Aus übung po li ti scher Op po si ti -
on; Be ein träch ti gun gen der po li ti schen Wahl frei heit durch Mi li tär, aus wär ti ge
Mäch te, ext re mis ti sche Par tei en, re li giö se Hie rar chi en, öko no mi sche „Olig ar -
chen“; Grad der Selbst be stim mung, Au to no mie oder po li ti schen Be tei li gung
kul tu rel ler, eth ni scher, re li giö ser und an de rer Min der hei ten ) und „Re gie rungs -
han deln“ ( u. a. ef fek ti ve Kon trol le der Re gie rung durch ge wähl te Re prä sen tan -
ten; Aus maß der Kor rup ti on; Of fen heit, Trans pa renz und Ver ant wort lich keit
der Re gie rung ). Die „Check list“ zu den „Bür ger li chen Frei hei ten“ fragt nach
der „Mei nungs - und Glau bens frei heit“ ( u. a. Exis tenz frei er und un ab hän gi ger
Me di en; Exis tenz frei er re li giö ser Ge mein schaf ten; Frei heit der Re li gi ons aus -
übung; Wis sen schafts frei heit; Frei heit des Bil dungs sys tems von ex ten si ver po li ti -
scher In dokt ri na ti on; Frei heit of fe nen Mei nungs aus tauschs im pri va ten Be -
reich), den „Ver ei ni gungs - und Or ga ni sa ti ons rech ten“ ( u. a. Ver samm lungs - ,
De monst ra ti ons frei heit, Frei heit der öf fent li chen Mei nungs äu ße rung; Frei heit
po li ti scher oder qua si - po li ti scher Or ga ni sa ti on; Exis tenz frei er Ge werk schaf ten,
Bau ern ver bän de und Be rufs ver ei ni gun gen ), dem Rechts staat  /  „Ru le of Law“
(u. a. Un ab hän gig keit der Jus tiz; Recht mä ßig keit der Re ge lung bür ger lich - recht -
li cher und straf recht li cher Fra gen; zi vi le Kon trol le der Po li zei; Schutz vor Po li -
zei ter ror, un ge recht fer tig ter Ver haf tung, vor Exi lie rung, Fol ter bei sys tem kon -
for men wie sys tem kri ti schen Grup pen; Frei heit von Krieg und be waff ne ten
Er he bun gen; Gel tung der Rechts gleich heit ) so wie „Per so nel le Au to no mie und
In di vi du el le Rech te“ ( u. a. Rei se frei heit, freie Wahl des Wohn or tes, freie Be rufs -
wahl; Frei heit vor In dokt ri na ti on und ex zes si ver Staats ab hän gig keit; Frei heit
des Er werbs von Ei gen tum und der Un ter neh mens grün dung; Frei heit der Be -
rufs aus übung und von ex zes si ver Be ein träch ti gung durch Staat, Si cher heits kräf -
te oder or ga ni sier te Kri mi na li tät; Gleich heit der Ge schlech ter, freie Wahl des
Ehe part ners, freie Be stim mung der Kin der zahl; Chan cen gleich heit und Ab we -
sen heit öko no mi scher Aus beu tung ). Ein Ex per ten team, dem so re nom mier te
Po li tik wis sen schaft ler wie Lar ry Dia mond, He raus ge ber des „Jour nal of De mo -
cra cy“, und Jea ne Kirk pat rick vom „Ame ri can En ter pri se In sti tu te“ an ge hö ren,
hat den Fra ge ka ta log in den letz ten Jah ren er gänzt und ver fei nert.

Auf die ser Grund la ge lässt sich ei ne Maß ska la zur Be stim mung des Frei heits -
gra des er stel len. Da zu wer den den 10 Fra gen der „Po li ti cal Rights“ - Lis te und
den 15 Fra gen der „Ci vil Li ber ties“ - Lis te je weils ma xi mal 4 Punk te zu ge ord net.
Die Höchst zahl der er reich ba ren „Frei heits punk te“ be trägt so mit 100. Die 192
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Län der und 18 Ter ri to ri en des vor lie gen den Be richts für das Jahr 2002 wer den
auf die ser Grund la ge drei Ka te go ri en zu ge ord net : Ei ne Punk zahl von 68 bis
100 führt zur Ein stu fung als „Free“, ei ne Punkt zahl von 34 bis 67 er gibt „Part ly
Free“, ei ne von 0 bis 33 „Not Free“. In den Län der be rich ten wird die se Ein tei -
lung ver ein facht und in ei ne für bei de „Check lists“ ge trenn te Ska la von 1 bis 7
um ge rech net. Die Län der mit dem höchs ten Frei heits stan dard er rei chen dann
die Zif fer 1, die je ni gen mit dem nied rigs ten die Zif fer 7.

Der Be richt für das Jahr 2002 ist – wie die je ni gen der Vor jah re – ei ne Fund -
gru be für die po li ti sche Sys tem for schung. Für je des Land wer den sta tis ti sche
Ba sis da ten so wie Grund in for ma tio nen zur Ent wick lung der po li ti schen In sti tu -
tio nen und Pro zes se so wie von Wirt schaft und Ge sell schaft aus ge brei tet. Die
Be richt er stat ter ge hen nach ei nan der die Fra gen der „Check lists“ durch, be -
schrei ben und be ur tei len die da für re le van ten Er eig nis se des Be richts jah res.
Neben den Län der be rich ten gibt es „Re la ted Ter ri to ries Re ports“ u. a. über Ost -
ti mor ( In do ne si en ), Hong - Kong, Ma cao, Ti bet ( Volks re pub lik Chi na ), Tsche -
tsche ni en ( Russ land ), Ab cha si en ( Ge or gi en ), Trans nist ri en ( Mol da wi en ),
Kasch mir ( In di en und Pa kis tan ), Kur dis tan ( Irak ), die Pa läs ti nen ser ge bie te un -
ter pa läs ti nen si scher wie is rae li scher Ver wal tung, die West - Sa ha ra ( Ma rok ko ),
Nord - Zy pern ( Tür kei ), Nor dir land ( Ver ei nig tes Kö nig reich ) und Ko so vo ( Ser -
bien und Mon te neg ro ). Sum an tra Bo se be han delt in ei nem ge son der ten Bei trag
die frei heits ge fähr den den Wir kun gen eth ni scher Kon flik te am Bei spiel Kasch -
mirs, Sri Lan kas, der Kur den ge bie te in der Tür kei und des spa ni schen Bas ken -
lan des. Den Aus sich ten und Ge fähr dun gen de mo kra ti scher Ver fas sungs staa ten
in La tein ame ri ka geht Mi cha el Shif ter nach.

Da der Be richt in die ser Form seit 1973 ge führt wird, lässt sich ei ne 30 - Jah -
res - Bi lanz zie hen. Der ehe ma li ge „Free dom Hou se“ - Prä si dent Ad ri an Ka rat ny -
cky hat die se Ent wick lung in ei nem ein lei ten den Bei trag („Li ber ty’s Ex pan si on
in a Tur bu lent World“) sach kun dig nach ge zeich net. Leb ten 1972 35 Pro zent
der Welt be völ ke rung in „frei en“ po li ti schen Sys te men, 17,6 Pro zent in „teil wei -
se frei en“ und 47,3 Pro zent in „un frei en“, wa ren es 2002 – in die ser Rei hen fol -
ge – 43,8, 20,8 und 35,3 Pro zent. Der An teil der Men schen, die un ter gänz lich
un frei heit li chen Ver hält nis sen le ben, hat seit her – mit Hö hen und Tie fen in der
Zwi schen zeit – ins ge samt deut lich ab ge nom men, der An teil de rer in frei heit li -
chen Sys te men ist na he zu kon ti nu ier lich ge stie gen. Da ge gen muss für die Ka te -
go rie „part ly free“ ei ne leich te Zu nah me kon sta tiert wer den – mit er heb li chen
Auf - und - ab - Be we gun gen im Lau fe der drei Jahr zehn te.

Die Trans for ma ti ons pro zes se der so ge nann ten „drit ten De mo kra ti sie rungs -
wel le“ ( Sa mu el Hun ting ton ) mün de ten so mit kei nes wegs im mer in frei heit li che
Sys te me. Der An teil der als „au to ri tär“ zu be zeich nen den Staa ten ist nicht zu -
rück ge gan gen. Zu dem hat sich die For schung mehr und mehr der grö ßer ge wor -
de nen Zahl sol cher Sys te me zu ge wandt, die in ei ner Grau zo ne zwi schen frei -
heit li cher De mo kra tie und Au to ri ta ris mus „ste cken ge blie ben“ sind. So ha ben
neue Sys tem be zeich nun gen wie „il li be ral de mo cra cy“ oder „hyb ri de Re gimes“
Ein zug in die ver glei chen de Sys tem for schung ge hal ten. Der vor lie gen de Be richt
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sucht dem durch die Ein füh rung ei nes Typs „elec to ral de mo cra cy“ Rech nung zu
tra gen. Ei ne „Wahl de mo kra tie“ er füllt nicht al le Kri te ri en der „li be ral de mo cra -
cy“, ist aber durch kom pe ti ti ve Wah len mit ei nem Min dest maß an Fair ness
gekenn zeich net. Wie we nig aus sa ge kräf tig die se Ka te go ri sie rung ist, zeigt die
Tat sa che, dass im Be richt Staa ten als „Wahl de mo kra ti en“ fir mie ren, de ren Ein -
ord nung auf den Frei heits ska len weit aus ei nan der geht. So gilt Russ land ( PR-
Wert 5, CL - Wert 5) eben so als „elec to ral de mo cra cy“ wie Is ra el ( PR - Wert 1,
CL - Wert 3). Zu recht kri ti sie ren Sys tem for scher wie Ju an J. Linz die mit ei ner
sol chen Ein tei lung ver bun de ne Auf wei chung des De mo kra tie be griffs.

„Free dom Hou se“ wä re über haupt gut be ra ten, die Klas si fi zie rung von Sys -
tem ty pen der kom pa ra ti ven For schung zu über las sen, die sich schon we gen der
un ter schied li chen Er kennt nis zie le und - in te res sen nie mals auf ei nen Nen ner
brin gen las sen dürf te. Wer bei spiels wei se die De mo kra tie qua li tät am Bür ger -
enga ge ment fest macht, wird sich mit der eher mi ni ma lis ti schen De fi ni ti on von
„li be ral de mo cra cy“ nicht zu frie den ge ben. Und auch für die Ty pi sie rung von
au to ri tä ren oder to ta li tä ren Sys te men kann der Be richt nur den Roh stoff, nicht
aber das ana ly ti sche In stru men ta ri um lie fern. So dürf ten die als „worst of the
worst“ gel ten den 48 Staa ten ( PR - Wert 7, CL - Wert 7) un ter schied li chen Dik ta -
tur ty pen zu zu ord nen sein. Hier zu zäh len klas si sche Mi li tär dik ta tu ren wie Bur -
ma eben so wie die ver rot te te so zia lis ti sche Ein par tei dik ta tur Ku bas, das erz -
kom mu nis ti sche Nord ko rea oder das tra di tio nal - wa ha bi ti sche Kö nig tum Sau di -
Ara bi ens. Die klas si schen Sys tem merk ma le des „To ta li ta ris mus“ ( wie of fi zi el le
Ideo lo gie, ge lenk te Mo bi li sie rung, hoch gra di ge Ent plu ra li sie rung ) dürf ten am
ehes ten in Nord ko rea zu fin den sein. Für die Dis kus si on der ar ti ger Klas si fi zie -
rungs prob le me bie tet der Be richt, dem wei tes te Ver brei tung zu wün schen ist, ei -
ne Fül le an Fak ten und Ar gu men ten.

apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes, Han nah - Arendt - In sti tut für To ta li ta ris mus for schung
e. V. an der Tech ni schen Uni ver si tät Dres den, D - 01062 Dres den.

Cle mens M. Hut ter, Ras sen - , Klas sen - , Mas sen mord. Ana to mie
des To ta li ta ris mus, Mün chen 2003 ( Ol zog Ver lag ), 239 S.

Stim men Zei tungs mel dun gen vom Ju li 2004, so ar bei tet
Papst Jo han nes Paul II. an ei nem Buch zu ei nem heik len
The ma : „To ta li tä re Sys te me des 20. Jahr hun derts : Na tio -
nal so zia lis mus und Kom mu nis mus“. Wer Rechts - und
Links dik ta tu ren mit ei nan der ver gleicht, löst oft Kont ro -
ver sen aus, und wer das Drit te Reich mit der kom mu nis ti -
schen Sow jet uni on in ei ne Pa ral le le setzt, be gibt sich auf
ein ver min tes Ter rain. Es heißt viel fach, ein Ver gleich lau -
fe auf ei ne Re la ti vie rung der Ver bre chen und ih re Auf -

rech nung hi naus. Cle mens M. Hut ter, Jahr gang 1930 und Schrift stel ler in Salz -
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